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In der Patientenversorgung oder der 
medizinischen Forschung kommt es 
häufig auch zu ethischen Fragestellun-
gen, die zudem oft kontrovers disku-
tiert werden und komplexer Natur sind. 
Zudem kann die Formulierung einer 
vermeintlich richtigen Antwort erhebli-
che Schwierigkeiten bereiten oder in 
ein Dilemma münden.

Das interdisziplinäre und interprofessi-
onelle Arbeitsgebiet der Medizinethik 
entwickelt und vermittelt Theorien und 
Argumente, beziehungsweise mit der 
Ethikberatung eine Methode, um mit 
diesen Herausforderungen umzugehen, 
die im Versorgungsalltag immer häufi-
ger und dringlicher werden.

Die Sächsische Landesärztekammer 
bietet nun eine aktuelle Fortbildung in 
diesem Fachbereich an. Auf Grundlage 
des Curriculums „Medizinethik“ der Bun-
desärztekammer (BÄK) werden grund
legende Kenntnisse und Kompetenzen 
zu den Themen Ethik und Beratung in 
unterschiedlichen medizinischen bezie-
hungsweise diagnostisch-therapeuti-
schen Settings vermittelt und erweitert.

Ziel ist es, die moralische Sensibilität 
der Ärztinnen und Ärzte in der ambu-
lanten und stationären Versorgung zu 
fördern und die Kompetenzen im Um
gang sowie in der ethischen Beratung 
mit schwierigen ethischen Fragestel-
lungen zu üben und stärken. 

Unter Leitung von Dr. Stefan Dinges, 
Institut für Ethik und Recht in der 
Medizin, Universität Wien, Prof. Dr. 
med. Frank Oehmichen, Arbeitskreis 

Ethik in der Medizin, Sächsische Lan-
desärztekammer, und Prof. Dr. Ulf 
Liedke, Evangelische Hochschule Dres-
den, werden unter anderem rechtliche 
Anforderungen, interkulturelle Aspekte, 
Wert- und Zielkonflikte in Behand-
lungskontexten sowie Querschnitts-
themen wie Qualität, Sicherheit und 
Führung aus Sicht der Medizinethik 
beleuchtet. Ein wesentlicher Teil des 
Curriculums besteht in der Analyse und 
Bearbeitung konkreter praktischer Fall-
vignetten.

Der Kurs richtet sich an Medizinerinnen 
und Mediziner im stationären oder 
ambulanten Bereich, die ihre ethischen 
Kompetenzen grundlegend erweitern 
wollen. Gleichermaßen ist der Kurs für 
Personen geeignet, die sich perspekti-
visch im Bereich Ethikberatung im Ge
sundheitswesen engagieren wollen.

Die insgesamt 40 Unterrichtseinheiten 
des Curriculums „Medizinethik“ sind 
auf vier Module aufgeteilt. Sie finden 
sowohl in Plenarform als auch in Klein-
gruppen statt. 

Der Abschluss des Curriculums erfüllt 
die Anforderungen des Medizinischen 
Dienstes für die Ethikberatung bei ent-
sprechenden Prozeduren. 

Curriculum „Medizinethik” nach der Vor
gabe der Bundesärztekammer
Wann: 12. bis 14. Juni 2023, 
13. bis 14. November 2023, 
jeweils 09.30 bis 17.00 Uhr
Wo: Sächsische Landesärztekammer, 
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Kontakt:	Referat Fortbildung, 
Herr Pech, Tel.: 0351 8267-329,
E-Mail: fortbildung@slaek.de
Gebühr: Kammermitglieder: 800 Euro, 	
Nichtmitglieder: 880 Euro		
	
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
dann melden Sie sich in unserem Ver-
anstaltungsportal an:  
https://veranstaltungen.slaek.de/ ➝ 
Auswahl Fachbereich „Medizinethik“. ■

Daniel Pech
Referat Fortbildung

Medizinethik – Werte und Normen 
in der Patientenversorgung
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Neues Fortbildungsmodul




